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S/MOJV, K.-H. er (7/.:

Lexicon Silvestre, Band 1

118-125 S., je nach Sprache
Hrsg.: Förderverein «Lexicon Silvestre»
e.V., c/o Fachhochschule, Bibliothek, D-
16225 Eberswalde
Preis: DM 50,-je einsprachigen Band
ISBN: 3-931 262-04-9 (deutsch), 3-931 262-
05-7 (französisch), 3-931 262-03-0 (eng-
lisch), 3-931 262-06-5 (polnisch)

Das Lexicon Silvestre ist ein aus deutsch-
sprachiger Sicht völlig neues Wörterbuch des
Forstwesens. Für vier Sprachen liegt jeweils
ein einsprachiger Band vor, der nicht nur
jeweils rund 1000 Fachausdrücke, sondern -
und dies ist das Besondere - auch die dazu-
gehörenden Definitionen enthält. Aus diesem
Grund besitzen die Bände jeweils einen alpha-
betisch geordneten Indexteil mit numerierten
Fachausdrücken sowie einen numerisch geord-
neten Hauptteil, in dem die einzelnen Aus-
drücke kurz und präzise definiert sind. Bei der
Arbeit am Lexicon Silvestre wurde ein interes-
santes und - gemessen am Resultat - erfolgrei-
ches Konzept verfolgt, indem nicht wie üblich
die Ausdrücke definiert, sondern den zuerst
erarbeiteten Definitionen mögliche Aus-
drücke zugeordnet wurden.

In gedruckter Form liegt das Lexicon Silve-
stre bislang nur für die Sprachen Deutsch,
Englisch. Französisch und Polnisch vor. In
elektronischer Form sind bereits Definitionen
für weitere Sprachen und wesentlich mehr
Begriffe erhältlich. Langfristig planen die
Autoren, das Wörterbuch auf 6 Bände zu je
1000 Begriffen je Sprache und 20 Sprachen
auszubauen. Ob dieses gewaltige Vorhaben
gelingen wird, ist allerdings fraglich, da die
Forstliche Versuchsanstalt Eberswalde, die die
Hauptlast der Arbeiten trug, aufgelöst wurde
und die Finanzierung weiterer Arbeiten am
Wörterbuch noch nicht gesichert ist.

Das Lexicon Silvestre leidet wie alle guten
Wörterbücher an einer langen und wechselvol-
len Entstehungsgeschichte (1981-1995) und
am Anspruch, allumfassend und international
gültig sein zu wollen. Der nun fertiggestellte
erste Band enthält die 1000 wichtigsten Fach-
ausdrücke, wobei die Auswahl subjektiv
erfolgte und - so die Autoren - «von der

Begriffswelt der mitteleuropäischen Forstwirt-
Schaft geprägt ist». Aus schweizerischer Sicht
bedeutet diese Prägung, dass das Werk zahl-
reiche Fachausdrücke enthält, die in der
Schweiz nicht (mehr) verwendet werden oder
infolge unterschiedlicher Standortsbedingun-
gen oder einer unterschiedlichen Waldbewirt-
schaftung nicht erforderlich sind. Auch fehlen

- zumindest im vorliegenden ersten Band -
sehr viele Ausdrücke, die in der Schweiz wich-
tig und üblich sind. Andererseits ist es erstaun-
lieh, dass doch einige, schon seit langer Zeit
etablierte Fachausdrücke wie Sterbeige, Trä-
mel, Etat, Jalon, Sagholz oder Silve, die im
deutschsprachigen Raum nur m r/er Sc/uve/z
gebräuchlich sind, Eingang gefunden haben.

Abgesehen von diesen regionalen Beson-
derheiten ist ein bedeutender Teil der Fach-
ausdrücke bereits heute kaum mehr in
Gebrauch bzw. forstgeschichtlich interessant
(z.B. Büschelpflanzung, Lohlöffel oder Harz-
tropfrinne). Neue Ausdrücke wie Biodiver-
sität, Totholz, Altholzinsel oder Genreservat,
die in aktuellen Publikationen verwendet wer-
den, fehlen dagegen. Dies zeigt, dass ein gutes
Fachwörterbuch, an dem in diesem Fall über
50 Fachleute mitgearbeitet haben, Mühe hat,
mit der inhaltlichen und sprachlichen Entwick-
lung der Forstwirtschaft Schritt zu halten. Bei
aller Kritik, die leicht geschrieben ist: Das
Lexicon Silvestre ist, vor allem aufgrund der
Definitionen, das beste forstliche Wörterbuch,
welches in den letzten Jahrzehnten erschienen
ist. und der Preis ist angesichts der gebotenen
Qualität günstig. 77i. HV/üranr/t
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